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Die ökologische Vernetzungsplanung Dizy
erstreckt sich über eine Fläche von etwa 600

Hektar. Das Gebiet ist bereits reich strukturiert
(Wälder, Gehölze, Hecken, Magerwiesen, usw.)

und bietet ein grosses Potenzial für eine
Vernetzungsplanung. Auf der Grundlage von

inventarisierten Tier- und Pflanzenarten konnten
Ziel- und Leitarten definiert und entsprechende

Massnahmen zur Erhaltung und Aufwertung
bestehender Lebensräume aus- gearbeitet werden.

Integration und Förderung der bestehenden
Wildtierkorridore.

Aufwertung bestehenden Trockenwiesen und
-weiden von nationaler Bedeutung (TWW).

Enge Zusammenarbeit mit den Landwirten.

Aufwertung und Erhaltung einer vielfältigen und
strukturierten Agrarlandschaft.

Aufwertung der bestehenden ökologischen
Ausgleichsflächen.

Positives Image der Landwirtschaft in der
Öffentlichkeit.

Informationsveranstaltungen für Landwirte.

Bestandsaufnahmen Flora und Fauna.

Ausgangszustand erfassen und darstellen sowie
entsprechende Massnahmen erarbeiten.

Richtplanunterlagen zuhanden der kantonalen
Prüfung erstellen.

Individuelle Beratung und Unterstützung der
Landwirte bei der Umsetzung der Massnahmen

(einzelbetriebliche Beratungen).

Begleitung der Umsetzungsphase,
Artenkontrolle.

Zwischenberichte verfassen

Sponsoren für die Massnahmenumsetzung
suchen.

Aufwertung der Wildtierkorridore und der bestehenden
Vernetzungsstrukturen (Ausschnitt Richtplan).

Im Rahmen der Vernetzung werden die charakteristischen Tier- und
Pflanzenarten (Leit- und Zielarten) der Region Dizy gefördert.
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